
Inhalt

Vorwort (von Pietro Archiati) S. 5

■ Die Technik ruft Kräfte hervor, die unabhängig vom Menschen das 
menschliche Schicksal bestimmen. Der frühere Mensch sah in der 
Natur geistige Wesen; der heutige Mensch muss lernen, auch in der 
Technik «ahrimanische» Geister am Werk zu sehen S. 13

■ Der «Christus» ist der Geist, der hilft, den Menschen wieder zu fin­
den, der in Wissenschaft und Leben aus dem Auge verloren gegan­
gen ist. Man lebt in der Lüge, wenn man denkt, der Staat als solcher 
könne «christlich» sein. Künftige Kinder werden schwer mit einer 
Kultur zurechtkommen, die den Menschen ignoriert und in Unwahr­
haftigkeit lebt S. 25

■ Heranwachsende Kinder werden Angst vor dem Leben und sehn­
süchtige Entbehrung erleben. «Das Schicksal des Menschen muss 
wieder vom Menschen bestimmt werden!» In der Fabrik ist das Le­
ben fern vom Geist, in der Kirche ist der Geist fern vom Leben. Der 
wiederkehrende Christus bringt den Geist in das Leben des Alltags, 
wenn der Mensch ihn in sein Inneres aufnimmt S. 37
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